
 

Jahresbericht des Präsidenten  2022 

Corona war verbannt und ein normales Vereinsjahr stand uns bevor. Endlich konnten wir wieder zu 

einer normalen Hauptversammlung einladen und, in etwas spezieller Form, am 14. Mai im Kino Meirin-

gen durchführen. Speziell an der HV im Kino war, dass wir mit dem Bergfilm „The Sanctity of Space“ 

auch Nichtmitglieder ins Kino locken konnten mit dem Ziel, damit auch ein paar Neumitglieder anzu-

sprechen. Dies ist uns, in bescheidenem Rahmen, auch gelungen. Die Filmvorführung ist als Werbeak-

tion durch unsern Verein finanziert worden. 

Für das Betriebsjahr 2022 hatten wir, nebst den ordentlichen Felsräumungs- und Unterhaltsarbeiten, 

nur noch die Fertigstellung des im Jahr 2021 begonnenen Projekts eines rot leuchtenden LED – Orien-

tierungsstreifens vorgesehen. Die Stromversorgung wurde durch die Alpenenergie (Dorfgemeinde Mei-

ringen), in Zusammenhang mit ihrem eigenen Vorhaben, Erstellung einer Wassermessstelle, verwirk-

licht. So können wir kostenlos an dieser Energieversorgung teilhaben, während wir als Gegenleistung 

dem EW unsere Brücke für das Kabeltrasse zur Verfügung stellen.  

Die Montagearbeiten an der Brücke, wie auch die Verlegearbeiten des Kabels wurden im Frondienst 

durch Vereinsmitglieder ausgeführt. Dafür danke ich speziell Peter Fleer, Reto Schild mit seinen Söhnen 

und Werner Jaun für ihre Arbeitseinsätze. Dank der umfassenden Eigenleistungen konnten wir diesen 

Posten von CHF 5‘000 (lt. Budget 22) auf CHF 2‘100 reduzieren.  

Die Montagearbeiten wurden Mitte Oktober mit dem Funktionstest abgeschlossen. Gerne hätten wir das 

LED auch gleich definitiv in Betrieb gesetzt. Der Energie - Sparapell des Bundesrats gebot jedoch zur 

Zurückhaltung, weshalb ich mich entschieden habe, den LED-Streifen erst im Frühling 2023, wenn auch 

der Alpbachfall beleuchtet wird, in Betrieb zu nehmen.  

Der Schluchtbetrieb vom 22. März bis am 19. November 2022 verlief ohne jegliche Zwischenfälle. 

Die Erfolgsrechnung 2021-2022 schliesst mit einem kleinen Gewinn von CHF 335 ab und somit besser, 

als budgetiert. Wir haben mit einem Verlust von CHF 450 gerechnet. Zum positiven Ergebnis haben 

zusätzlich zu den Mitgliederbeiträgen, auch die Spenden beigetragen. 

Im vergangenen Vereinsjahr haben zwei Vorstandsmitglieder ihren Rücktritt aus dem Vorstand erklärt. 

Für ihre langjährige Mitarbeit seit der Gründung unseres Vereins danke ich Dieter Schlatter und Chris-

tian Groh herzlich für ihre unermüdliche Tatkraft. 

Anstelle der zurück getretenen sind Heidi Schwaiger und Niklaus Meerstetter einstimmig in unsern 

Vorstand gewählt worden. Herzliche Gratulation zur Wahl und vielen Dank für Eure Bereitschaft zur 

Mithilfe.  

Nun freue ich mich auf ein weiteres, erfolgreiches Betriebsjahr und danke unseren treuen Vereinsmit-

gliedern für ihren sehr wertvollen Beitrag zum Erhalt unserer Schlucht. 
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